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I l l l t M M ml Ailllliulier Heifuiiu Nr. 105.
Dienstag den ^). >Uai ̂ 8«^.

lan««« ^ ^ ' " " bcs Hctmljalucs 1><«!/«2 ge>
du,,",' '" ̂ u l- l, Militärerziehungs- und Pi l -
pliil,, " ' ^ ' ^ " ä'l'ci lrainische 3taatsslistung<<
lö i i i . . .^ ^ V ' l u g . - Diese Ttislungliplal.zc
"Gn > ' " ' ' " ̂ ' ' ̂  ^ Marinc.Aladeinie ge-
sink- "llqcmciilcil Ausnahms-Nedingungen

' " " r die l. , M i l i t ä r . B i l d n n g s »
u«d E r z i s h u n g s a n s t a l t e n :

Llc in!^^^ üslerrri.lnsche oder die ungarische
Ui,'^,°"/N<-'!chajt (Ausländer brdürsc» der

?z!.?" lörprilichc Eignung,
' ^>>, bssriedigendrs sittliches Vetragen

^"«üichlübcrjchriitcncMaximalallelvon
^ ^ l >
i!j I , I"l)!na>!ll dcr
14 ^»s jah rc» l l l M.litarnntc,.

ll,s dcil Ei». ^ IV ! real,chnlen.
15 »lilt in den l I Iahrg der Mi»
l<» l i t ä r »Oberreal»

schulc-

'N d2 ^ ? ' '̂̂  ^ b c i s j a h r e n für den E in t r i t t
^ M l f „ Is,l)issni,c, dcr Militäraladcmicn,

zwar «l ^lordellichri' Vorlei'ntuissr. nud
^alsll» i ^^' ^'»>' ' t t >n die Mi!itnr»Ilnler'
^fsift» " " " ^ " ' ^al», gange der ^achwei«! dcr
fiinl, '^»de» Absolviernng der vierte» oder

^ " Klasss rii irr Pol l«, odrr Vnrgerschule,
. l l . ^"l)'gann dcr , ^ Klasse einer Nc»

. U l " n ^ ^ . s ^ ^ ^ ^ ^ . ̂  alschule. eiucs
^V, !r>cdi,,s„dabsol. ^ Gymnasiums.

^ ^ vierten ) Nealgymn odcr
d«, ^^'Ncltciidcn jklafsc dcr Vnrgrrschnle: für
Nil!,« ! ^ " ' " ^ " " ^ " ' IahlNann der
al>s» ? "'"lschulc dcr Nachweis dcr gut
<i!»i» , ! ' " ' " ' " ' " ' " l " ! ' s k l i»rr Nealschule. eines
br» E » r'."." ^ ' " " " " .'icalqymnasilüns: siir
"«d...„>/u d ? ^ ^ ' ^ " " I"l"-»"»n der Militär-
^'"dlen m. r... K " ^ ! " ' ^"endung der
"« ' " . ' , . ..,.. guten, l l ^ ^ ' " " " '.nem <z».,M'

" n d ' a l / 2 , 2 ^ ' ' ' " " ' ' ' » « ' ^ freie «era. ial.
^"Pflich.,mn: ^ ^ " " ^ bie Ücbe.nahme der

" clne M i l i ^ " ^ " " " c r Ucbcrschunq in

, " m N m ^ ' ^ ^ " ^ba»m.« der Lcw».

^ ^h.m^.'!.'.'. ' ! " ^ lldc,. Schuljahres einen
N, '̂  ' / l ^ ' l ' a n von zwöli M„idcn zn
,U".1 cn. «lniprnch a.,s ««„z. „nd halb-
0!.^! ' " " ^ ^ ' ' " ^ l'"bcn bloh Tönnc von
bemms''''' ^ ' ' ' '^ l 'eau.tcn. Civil-Staats-

Nahmsvri . l^^ '" ' ' ' " ' ""'s»'''' s'll' einer ?lni-
dsn el,.,. V>''''N ""trrziehen. Die Vlipirantc» sin

""'viah'nann der Miluarllntcrrealschulsn

lönnen zwar dic ?liifnahm?prns!ina. tl'sillv! isc
auch in ihrcr Mutterspiachc ablessen. müssen
jedoch dcr deutschen Eprnclic insmuril mächtiq
seiü. um dcm Untcrrichtc m>> ^ i lp rn sol^cn zu
sonnen: jcne für die Miutariilaftriincn hal'sn
die Äusnahmsprüsunss in drutschei 3prache
abzulegen

Nci der ?lufnahni«ftrilsi,nq wi ld von dei
jlennlliis der laut Lshrpla» fnr die Mil i tär»
Realschule» obliqaten uinun ijchcn nnd liohmischen
Sprache zwar abssesehen, jedoch jencii Vrwerlxrn
der Aoizua, eingeräumt, welche einer dieser
örrachen mäclitin sind.

Die AufnalimSftriisilüq iü ' dir ^«snahme
in den e>s>r» Iahrssai!, cmrr dr> l'r,5e» M i l i l ä i '
aladrmirn crstirclt sich auf nlü' (^egeiiftändc dcr
volls<ändis>cn MiIltäi>Rcn!schulr in jenrnl l i m '
sänge, in welchem sic an dieser zum Vonrngr
ssslllngcn Ingbesonderc wird aus dcr si anzösische»
Sprache fließendes, richtiges ^rse». dann da«
llrtirrsehsn einsachrr Uel'nnqsstüclc a»S den,
Teuischcn ins ^ranzösisllir und aus dem ^,nn
zösischen ins Deutsche mit ^uhüsenahme des
Wörterouchcs gesordcit.

Dir militälische» <ttrgeni>ä>ide sowie die
sonstigen Weschicllichssits!!. ^ V Tulnen. Fechte!,.
Schwimmen u, dgl,, bilde» I>rl der ̂ lujimhmr in
dic Milnär-Ail tumgolini lal l l ! ! l l iürü Wegrl,sland
der ^lusnlllim^priisung,

D e Milüärasadl'mie zu WirnerNcustadt
hat die Vcslimmung. die Zöglinge für dir
Infanterie. Iänertrüppc und (lavallerir Hera,,'
zubildcu, die technische Militärasademir isl zur
Ausbildung der Zöglinge für die Ärtilleri!', dann
für die (Hfiiiewaffe und dao Pionnirrir^imenl
bestimmt, und ist in den (Ersuchen nu< die
Ausnahme in die lsl.Un,cna»!itc Militäraladeinie
anzuführel!. ob der Aspirant dir Auiimtimc in
dir ?lrtillerir' oder in die wemc-M'tlirilllNli
anstrebt, welche», Ansuchen bei der EintheMiug
nach Möglichseil nachgesommen werde» wird

Uspirantsli auf ganz freie ^eraiilllpläye
haben jclbst in dem ̂ nKe, wenn für sie wegen
bcstäligler Mittcllosiglrit uon dem General«
(Mililnr)>Commai!do d,c Uerarialaufrechming
bcr Neije Auflagen l'cwilligl iliorden ist. Innere
sür die ^iücki'ise in dem Falle aus Eigrm-m zu
tragen, wen» die Äusüahmc >n dlc Änjüilt
wezic» lölperlichrn (Uebrechcn oder »nanaelvasler
Volbildüül, »icht elfolglc <4Ü 3 t des ^ i , ^dg«,
V l <'l l«7? )

De» Äufnnhmegrsuchen sind beizulesten.
l ) Der Taus» ,(«ebu,!<<j.öchrin.
<! > Das ärztliche ^eng»is über die lörpcr-

lichc Eign»ng d<̂< Aivirauten iaufgestellt ,m
Sinne der mit der Ailularucrordnung vom
2. Februar I«i«». Äbt. l^ . ?/r IttU. <l, L , dee
Vdgs Vl »>x Î ^<>) vrillnltbartrn Instruction
z«r äl̂ <li>1,<ü llütrrjuchnng der ^lspilanlen bei
der Ausnahme in die Milüäi-ErziehuügS' und
VllduugsaiiüaNrn

-l) Lao Icple Lchlllzeugni^ <Schnlnachricht.
Schulauswei^)

4 ) Der ̂ cimatschcin slan» binnen Iahree»
slist nachgets'ige» U'ribcnj. eocülucll bei Sl i f .
tungsplapen

5.) Der besondere ?i«chweiS, d»ss der Ve>
Werber den Brdingungcn dcs I l i f tor i r fes ent-
spricht I n den (Hesuchen um Verleih»»g von
ganz freien Äerarinl» und Stijlu.-igopläftcn isl
auediücllich zu rlwähne», dass dem ^lt t j lel l rr
die erforderte Zahlung von Hchulrinrichlungs»
und ^ehlmillclbcillägrn l,clannt ifl

Das nächste Hru>eslcr beginnt am lülc»
September I t i ^ l .

1l, F ü r die l. l, M a r i n e - A lade,n ie .
Der Aspirant muss bei sonstiger loipe,»

lichrr Eignung für die lünftige Ml l i l l l ld i rns! '
lcistung in der l. l itllegsn>a,,nc das !A ^ebene»
jähr vollcndct und das 15, n>cht übcrsl1,r!lten
haocn, und jcrncr die beflicdigrnde Abjol-
mrrung elnrr Untclrealjchulc oder eine» Nul l , -
gynüiasiunls odrr aber eines Nelllgymnasimos
nachlveifen lönnrn.

Die Ausnahme in die Anslall ist jedoch
von der elsulgleichen Ublrgung der AusnahmS-
piüfnng abhängig

Die Aufüahmspiüjnng füi den ersten Ial»,-
gang umfajsl folgende Gegenstände:

u) deutsche Sprache.
Geläufiges und leincs Hprrche«, Sicher»

heit in, schriftlichen Gediauche der Sprache ohlle
Fehle! gegen Giammati t , Ollhographir und
^nlerpuncüon.

üljri Aipllllnlen, deren Mullerfplache »lcht
die deutsche «st, lann von diejer Forderung
abgrjrhü werocn, Holchc Ajpilanlrn müssen
jedoch l» der deutschen Sprache jedenfalls sv
locll lewlinderl sein, dass sie an dcm Unter»
lichte ,«>l Erfolg lheilnehmrn lönnrn.

l)) Geograph ie und Oefchichte,
Uebersichlllche Kenntnis der Hrdobrrslnche

nach ihrer »at»»lichen und polüifchen E>u»
»Heilung Uebelsichl der wichllgilen Urgebeüheiten
aus oer Aöltergeichlchle. namentlich au« der
GeschlMlc Oeslelleich/Ungarns und itcnnlnis
ihres chronologljchen Zusammenhanges.

«) M a i he m a l l l ,
OewlNldthcil ,m ilicchüen m,l ganzen, be»

nannten »no nnbrnannlen Zahlen. ,»>l gemc,nen
unc> Dellmallnüchen. ^ewandthe,» >n den pias»
N>ch wlchligilen ^schnlingsartrn. einj^liehlich
del cüljachen und zusammengefeßlen ^iegeldslr!.
der Zinsen und <^cssll>chllfl«irchnung, Uebuiil,
in den viel Grundrechnungen ü'.it Buchstabe»!'
glöjjen, ü» Grbllluche der Nlammein. lm Po^
irnzieieil von ganzen Zahlen und Bruche«, im
Ausziehen der Quadra!» und Cubilivnrzel», >n.
Auslosen bei Gleichungen des elsien Grabes
mit elnrr Unbelannlen.

Der E in l l i l i der Aspiranten e,folgt ,n de,
Regel in den ersten Iahigang. AusnuhinSweise
lönnen zedoch Aspiranten, welche das fur die
Ausnahme in dir Malinc-Alademie normirl lr
Mi^imalaller um nicht ,nehr als ein Jahr
übelschrillen habe» und e,n entsprechend höheres
Mah an ^ollenlitnifsen nachweise», auch >n den
zweiten Iahlgang unlnillelbar ausgenommen
werden, wenn sie die Plüsung an« allen fm
den eislen Jahrgang voigeschrirbenen !>^hr.
gegeniländen mü gutem Ersolgr ablegeu.

Den Gesuchen sind folgende Doeumente
briznlrgen:

1) Tauf. ober GsliUltsschrin;
2.! Heiinatjchrin:
^ ^sus,nis nber die physischc " — > " ^ t

mit specieller Anführung der erpiob,
nnsgrsielil von einem gr<idu,slll» '1 ! . , , , , , , , ^ , , l
Mai inrAizte:

^ ) ^mpiungszeunni?:
^,) sämmtliche Schülzeugnisse der M ü l r l '

schule« mit Emschlnss des Zeugnisses ül>e: das
znlesil nbfolVierlr >3ci«c!ter

D>cs wi,d zusl'lgr Erlasses des h l t M i -
niüriiums sür !l!an^eeusllhrid!s,n,!!i »on, llllen
Apiil 1«>l!. Z !>I7I, mit d<n, Vemeilrn ver-
lnliibart, das» allfälligc ^ewerbnngegejuche
spätestens bis

Ende Mai l I,
l'rim srainischen LandeSa»ss ,̂usse zu über»
,eichen sind

^ibach am iiü April I «« l ,
l l . l . i!«ndesregiel««, fk r »r« i« .

l^i08^! l ) Nr, !ii)?«.

I m Br,r,c1'r dri l f, Fo»,',. „ „ h Domänen«
dilretion in Görz ist eine FoislwarlsleUr mit
dem Gehalte jährlicher 4lX» f l . der fteiesüchen
Aclivilälszulage von >W fl. nnd '
mäh,gen Deputatholzc. eventnell )! >̂i
besehen.

D a s Eude des Vewe ibunqe ts rn i i nee siir
diesen D len f t po j t r n w i r d aus den

l ü I > i » i l . I
sesllirsspt. nnd sind b« cigelchändig >, >,
BsN'.ll'UngSliefuchr von den ,,n ^
Gesehes vom l« April 1572. ,<> i«» c> n ̂  < j i .
nnspiuchsbeiechliule» Nnle'osfts,,!,'» mit t>n,
dnlch dir ^ 'r ioid„unl l dcs M,»isl<l n»,« für
La«drsver<heidiau»fi vom l i i Ju l i !^7'/l vo>
geschriebene» Allege» »nd spssi<-ll mit deü>
^eugnisfr übe, d,e nach der Minis»ri^lverord»
nuiig vo», Itt, Jänner 18.-X) a!>l,, l',ü< I:,!!!»!!<f
für den Foriü'chntz und lecl,! >»
nnd bcn« ärztlichen Zeugnisse ,, "N
jiir den .i)!'ch!iel>irgedienit. smmr oeili Ä<n«l>we,ss
der Nennt»!« der denlichen 2p,l,c1>e in Wort
unt> Lchl^sl nnd der slovenischs,, ode, einer

>„iil>s!<n slal'ischen 3p>achr „nd ̂  .„ c>,,or!„
Bewribcrn. bclrg» niii l'en, <l>,, „s, de«
3chi,lze»gnisscn. brm obigen . »,,i,
ärzlli^en Zfugniss,'. endü ' , ^
des Slondcs und der b!?
sowie des Wohlvcrhal!<-',-.- ,i,,i, i», ^l>,cim-
lrnnlnisse. n,id zwal von dr» m>1> i „ «,stiv,l
Dicnstleislllnl, flehenden Unt'll'sfioeie» und den
im Llnatedienite siehenden andoen P'weibrin
>!» Wege ihres vorgesetzten (5 .,, >>..
ziehnnasweise in, vorgeschrisj ,>
von nüipluch^beiechligte» Uül, ^ .. ,^,s
nicht mehr dem Miütärveivnnd, n„l,fhören
nnd den nicht im Staatedirns,,. jisnenden n>!»
deren Bewerber» unmittellxn bri der s. s,Fl',s<.
»nd Domanciidirectlon in Gö»z e'nzubiin^en.

Görz, an, !i Mni 1«ttl
» . l . ^orj» und D»«i.«e«direction

Anzeigeblcrtt.
,. fcul IM*
tiiori" ^("""";''8Pr(»«»"".Loberfloeke, Wim-
'"kli •' ' " l n i t ( ' t > r i t " (J>«l»rHuch dieselben
Uiul n l | l l i ^ H t K l 1 | | r l ( l « venu-hwiiiden

•*I«IK1(>II(] wcisson Te in t hinterlaHHcn.
1 Tiegel sammt Seife dazu 62 kr.,

^ , liefert echt die n . , .n , „•,,
'^h.orn-iLpoth.eke

- ^ ^ l ' -n i l , ; , , • ! . l f ; .H . l . . . . . . u , . l , . < , XV. i .

annul öilüi n. pi.
"fiiSB-PhjH HO Meter Ian*, lMJO Motor

5 | , j. " ! " ' l»«'it. in schwerer Qualität,
l'lai.l« ' 1(ittr S t i i ( : k ; " i ( ; l l t <><»ivonu-rendo

i l'orto Vn'r• ," W™ VorKlituiiK <!<•« P,,st-
Anili f k^c"""" I I>""- Auf eiiion

"*Uy '.'.'s,."j.1"1» mittelKmvacliKon.M. M:mn.
• Kt(,|r'' U M o ^ ' r fines guton Kchafwoll-
Asl7h„ n "!" 5 "• ( i 0 k r ö. W ; - auf oinmi
«Mlflin . us Wnoror Schafwollo um 8fl. ö. W.;
Ah

 a I l"s«uion

" " ^ f l ;,'!!s ffiriz fniiuir Schafwolle um

nHn'V ! f U W'
' b e r ^ l ! " ' '!0('-llfrin« Anzu^stofse. Peruvipnne.

M
-^toff«, J)„8kin. It«'k'oiHiiiiiitelstoffo

' ^ikarofcky in Brunn,
\ Uat«r frai^^i'^siilrdrrlHici'.
\ ^>, MuHtorkartoji für Sclmoidor

"»-^^^^^^^ uiifratikiort. (8i^) 24—22

Freistehende

N|>arli4kr<l4k.
llestiiiiiltln'ilc zu ^eiiiiiuertcii Sjiarlierdeii, lie-
steii l'i ascl inikri \<li«'ii ('»'incus, Miicculur-
niultcti und Itolir, soiiNti^e 1J;iur>i'N<• 1 j 1.11̂ r• mul

••injifelilon l)illi^st (17U2) (>-3

RatliiiaiiHplatz Nr 10.

Iki

G. Karinger, Laibach:
Papier-ambre. l»i"ses an einetn Kmle mit
^(isc.liiiinl/A'iii'iii Ikirnstoin priijiarieito Citfar-
rct.t^ii|ui|tior ersetzt d\» MundHpitz«, klebt
nicht, an der I,ijij>o. verhindert den liittoron
(iemchniack den »iiitfcseuehtften 'I'analiH. Kin
liücliol — 80 lil.itt 10 kr., desto MtO »IiiM 3:. kr.
Ausserdem stets vorratliitf: J o b - P t r s i a n -

Houblon- le Oo«mopolit6-Papier.
Oigrarretten-HUlBon in allen Stärken, tier

KM) Slink 2.'» und -id kr
F U l l m a i c h i n e n , d.i/ji pitswMid , Messing

20 kr , rackffnifr 40 kr
Heste, nirdlieliHte T a i o h e n m a t o h l n e , eine
Cü^arrette mit grösster Leichtigkeit, zu drelmn.

1 Stück «>(» kr. l't.ili H
I/iirer \"ii Bernstein- und Meertohaum-
w a r e n , Holz- und Porzel lan-Pfeifen,
Welohselholz-Röhren und allen ICnue.li-

ii'ijiiisitun in bester Qualität.

• — — i » Ü ^ — mmw m^ wm _^B_gg-_ — WQ W

i hi, M- Meke,r, i
-I Galanterie- und Bauapengler in Laibach, L
I empfiehlt sich bei Beginn der Sai-mi zur K

AnssiiiirDDi aller n.jeder im Bansacbe vorkommenäeB SpenderarbeiteD- f
• Herstellung von enclischen geruchlosen Aborten. Metallbuchitaben z^ rinnen, ME
H Lager aller Artikel für Haus- und Küchenbedarf, Bade- und Sitzwannen, Wasttr- |

I eimer, Schaffein, Kannen, Umschlagwärmer. Wärmflaschen. Leibs'chüistln

I] Hand-, Wand- und Strassen-Laternen, Schwabenfänger, Back- und 8ultfcrmen-! \m
Wagen - Laternen ' M4 7<>) yi r, m

i n a l l e n < i n i s K c u . s e h m i u n d b i l l i g , u n d v j e | c a n d e n - \ r l i k " i . p

;+++++++++++++•+++++++++++•.
: Pilsner Sommer- oder Lagerbier ::
| aus dein bürgerlichen liivmliuuse in J'jJscn " '

w i r d Min h e u t ' 1 :m s t « t s f r i s c h 1111 * •

; Gasthause „zur Rose", ;;
! »UK^oNchonkt In ganzen Gohindf>n wird solches tu Itrtiuhaunkio^ui nebst Zu- | p

sch lag rU»r F rach t h^ r eehnH. !]**'•'£) 4 4

I I I I I I I I 111 H T l T T T T f l • FWT1 •



Laibacher Heitunss Nr. N^ . 9l2 1<>. Mm M .

Auf Allerhöchsten Befehl Seiner rap k. und k. Apostolischen Majestät
Reich ausgestattete, von dor k. k. Lottogefälls-Direction garantierte

VIII. STAATS-LOTTERIE
für gemeinsame Militär • Wohlthätigkeitszwecke,

7421 Gewinste im Gesammuwtrage von 220,600 fl.
I Haupttreffer mit 60,000 fl. Goldrente.

I Haupttreffer mit 20,000 fl. Goldrente. I Haupttreffer mit 10,000 fl. Goldrente.
Ferner 18 Vor- und Nachtreffer zu 1000 II., 400 fl. und jOO fl., 10 Troffer
a 10(10 fl., 1.1 Treffer a 400 fl., 23 Treffer a 20t» fl. Goldrente, endlich Iiar-
gowinsto zu SO fl., (JO fl., 40 sl., 20 fl. u. 10 11. im Gesatnrntbetrago von 100,000 fl.

Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am 30. Juni 1881.

P f E i n Los kostet 2 fl. ö. W. ^tg
Die näheren Bestimmungen enthält der Spielplan, welcher mit den Losen bei der
Abtheilung für Staats-Lotterieu, Stadt, Riomergasse 7, II. Stock, im Jakoberhofo,

sowie bei den zahlreichen Absutzorganen zu bekommen ist.
~ Die Lote werden portofrei zugesendet. ~

W i o „ , a,n 1. April 18H1. VOü t l l LOttO - Gel lSfc t iOfl ,
(2074) 3 -1 Abtheilung der Staalslotterl^.

L V C V 3 8 > Ä 'WAS&3MAK ' B « ' ' * / ? ' ' ^ ^ ^ " - ' « A y - V y W * - W » ^ 5 A 5 - W ^A— T-*^"=A=- "-Ay-A^AÄ- ^A^V^A^'TEAÄ' 3AS-«AK-'^"AK HBAJt , V- V ,

I' -A-rrieo! | i
g Die Original Howe-, Singer- und «| <
1̂ Wheeler- & Wilson - Nähmaschinen | ;

J b werden e ins ig and allein für ganz Krain zu Fabrikspreisen unter reeller M (
CSt̂ . fünfjähriger Garantie bei ergebenst Gefertigtem auch gegen Ratenzahlungen jjvf' (
& verkauft. (2076) J £ J

| Franz Better, I '
J9Š Laibach, Hauptplatz Nr. 168. $
Ä») Nachgemachte Nähmaschinen, dio eino roelle Garantie nicht vertragen, *%,
yäij werden, nachdem ich solcLe nicht am Lager habe, auf Verlangen mit 38 bi.s ?i:
P 40 fl besorgt. (2076) 0

1 Durch lg1, v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buch- 1
B handlung in Laibaoh I

I Pflanzen-Atlas
I nach dem Linnä'schen Systeme, 1
l | j | 80 fein coloriert« Tafoln tnit mehr als 800 Abbildungen und erläuterndem Text I

I Karl ifofTmaiin. I
ft . 9 ^ " Das W e r k «rschoint in 12 monatlichen Lieferungen a 54 kr. ö. W., I
• ' deren jede 6 bis 8 Tafeln enthalten wird. Der Subscriptionspreis des completon 1
• | : Werkes wird <i il. 48 kr. keinesfalls überschreiten. 1
• i Der Zweck dieses Werkes ist, durch naturgetreue Darstellungen die 1
• Einführung in das Linne\sche System zu erleichtern und zugleich ein färben- 1 |
• reiches Oesammtbild <les Pflanzenreiches zu bieten |
• Lehrern wird dor Pflanzenatlas ah vorzügliches Lehrmittel im hohen I !
• Grade erwünscht. Gärtnern, Landwirten, Forstleuten. Pharmaceuten iwie der |1
• grossen Anzahl derjenigen, welche sich nur aus Liebhaberei für die anmuthige ;111
• ootaniBChe Wissenschaft interessieren, ein willkommener Führor und Rathg.-bor | |
• sein Freunden d9r Blumenmalerei gow;ihron die /.ühlroichen Pflanzonportrats II
H eine reiche Füllo von zuverlässigen Vorlagen. II
H Nur dit» Zuversicht auf roge Theilnahme ormöglioht es, einen - - im ill
• Verhältnisse zum gebotenen lllustrationsmaturial — so ungewöhnlich niedrigen II
• Preia zu stellen. cZO'.i'J) ü - 2 1
H Das Werk wird zuverlässig binnen Jahresfrist volUUändig oracheinen. Die III
• ersto Lieferung ist bereits vorräthig. i

1 Z\ ir -Au\a.3f"CLlir\iiigr v o n

| Börsen-Aufträgen
I für W l W und alle auswärtigen Börsen empfiehlt sich das Bank- und Buraeii-

CommisHionshaus

Si. U ei«» A < o inp . . %% l< •!•
IX., Liechteiuteinstrasse Nr. 2 (in unmittelbarster Nähe der Börse).

i Die günstige Ti>deiu sämmtlicher europäisclior Hürsuu eignet sich vollständig j
dafür, sich mit Ruho und mit Aussicht auf Erfolg in Specnlationen einzulassen. '•

Speculationseffecten behalten wir auf Wunach zu massigem Zinsfuss bis zur j
; Realisierung in Kost. (19421 15—4

Haus- und Weingartenverkauf in Rann in Steiermark.
Wogen Domicilwechsd verkaufn ich mein Haus Nr. 73. welches nU:b in der Mitto der

gtadt Rann aut *letn schönsten Posten und im besten Mauzustande befindet, woraul ein
«ehr gangbares <j esc haft b«;ti it-ben wird und initvorknut't werden könnte, und welches
«ich für jedwedes <;< ĉhiift eignet Dieses Haus ist einen Stock hoch, hat m»hr sehöne
Schüttböden, drei gawijlbte Keller, einen Stall, eine Remise, einen Garten und schöne Hof-
ruutne. Besonders geeignet wäre dieses für Kaufleute., Getreide- odor W'einhändlor oder
Lederer Zahlung.sbcdingnisso günstig un«l kann der halbe Kaufschilling liegen bleibnn.

Auch verkauf»! i<:h moinen in Htrotnl« gelegenen. 6 Joch grossen, thoilweiso erst vor
5 Jahren nou angelegten Weingarten, in vorzüglicher Weingegend golngon, sammt dorn
circa 2 Joch grosse" jungem Obstgarten edelster Horte, nebst 5 Joch schönem Wald zur
Erzeugung von Weingartpfahlen. sowie eino Winzorei. ein Herrenhaus mit droi Zimmern,
ein ProBshaus mit zwei Pressen und einen «chöneu Keller auf circa 400 Kim r̂ Fassungs-
raum sammt Fundus instructus. (1958) 3 - 3

Auaufrageu bei dem Eigenthümer Herrn Johann Zechner in Haun.

Tpartajje- llnd Pfandamts-

Au« Anlas« und zur Feier der Vermnl>luny 3r. knisell.
Hoheit des durchlauchtigste» Kronprinzen Uudolj

l»at die Griicraluelsammllmg dcs Vercinrs der srain 2pa,lasse am .'V d. M miter andern ^
sol̂ cübe V^'chliissl' gefasst: ,̂ »ir Ei-leichlelüiiq des tlriocil («riiiitbi-siOrs wird der ^ " ' ^ " ' ' . ^
jene, Tpallassrdailelir». welche cmj i»> ̂ ande j l lai» a,e!csiene!l »icaütäle» berritS ! ^ ^ ^ . « z
sind lind siiujli,, verabfolsst werden, wi-iii! die ailj cilie ^licalün« si,>,er Nr»^»'" . ^ l " " " ^
sordc!ll!!»,c» de> l lai i l , 3p,nl'asss zusnmme» die .ftapüal^slünnis vun !̂ 00 fl, nicht '^ '^^^^!,, l , ,na
1. J u l i d. I . alissesaussen auj jene» ^insiusz heinli^esept, welcher jeweiliss sil> die " A ' ' . ,̂
der Lpallnssc Einlaq » bestimmt ist. so dass deimal dir Zinse» mit 4".. z>l elllrlcdlln
wcrdeil ,, .!„.

Die beim hiesiaen Piandamte bis einschlieftlich ». M a i d. I . i l i , Voischussc t"«
schließlich ! fl. verpfändete!! Effeeten. insoiueit oiese nicht cniH Pieliosen, Weilpapicre» ooer ^
lheldr beslehei'. werden den (5!sseil!l,llme>,! mit Mchlass der darauf ertheilten Volschu!»c
der dnrail haftenden Interessen h euon ans^efolsst. , «, .^,

Was hiemit mit dem Vemellcn snnd^emach^ wird, dass als Endtermin fiir °! . A .
sol^unl, dieser Pfänder der 14. J u n i d. I . seslsseseht wurde, räch welchem Tage dle>e
günstiguna, unliedinat aufhört

i!<iibach, am 5, Mai l««l

Nirectil in l!cr l^rui». ^pur lu l^e ull l l äc^ mit l!cr!cllien vcrelM«''
lisllllllllMte». (20ü̂ )2 2

)t Klimatischer Curort %

l Bad Vellach bei Kappel (Karaten) I
C Wohnungs- und Sauerbrnnn-Bestellungen wcdlen gefälligst an dio IiihabwHJ A
v) gerichtet werden. i2d.ri2) :> "* jL

I W - Auf, )u mir! "MU
weil ich zum Verlaufe allein für ganz ttrain die mil dem Ghrendi plom i« VremcN

plämiierte

Mol'f'l'cke

^.«M. p„sfe,>d als lttefchcnl ^ii jl'drr Zeit und niieiiilxh'^"
M » » » ' ^ ^ — ^ ' " ! ^ r !i?a>!swl>lschnft, hal'r

^M^Ä^^t ^^ Durch diese in nelienstehender ^richininss d»l
^ ^ G » U « W ^ M M ^ «estellte Maschine lann man lviulen. .<lrant, ^udew>

^ W W l l ^ V M ^ ^ " ^ «l'I,lrüben. Mandeln. ?.1le>ie, Möhü». P^" '^ '
^ A««U«!RI^«^^ " ! ^ ' " ^^''^ beliebiaen Stall's zu Scheibe» live

-. langen Streifen schneiden,

2 ) Dnrch eine ,'>,V,lnw> cichtmui sl>nn »>an ,Uln!oNl''
? V > l « W ^ « j '^^ '-^" s,ell'.t,t. l>n!r Lrmnu-I». ^rbe-, MlNidel» »"

D3»W ^ l ^ ' ^ " " ' ̂  '" zehmnal »ieh> reiben, als niit e>»e>» ^
^ » » W ^ ^ ! l wohnlichen Reibe!!»-»,

>!< :'.) Is t sie zx^leich eine solide Kaffee ode» N!ew>l>^
miil i le li:l8?)

^ . Vtott«»«»»»,
Fabrikant aller chirurii Insuniueüt»', l^liitriül»'! s^eilq»-, ^einzenn . Messe,- nnd Ka f l ' '

fchini'd in ^!ai!)cich. piiimiiert »lit T>,p>omen »nd Medaillen

[ Gasthaus-Uebernahme. 0
L Gefertigter macht einem P. T Piibliciim und den gwdirton Gästen ( ^ l|r
f höflicho Anzeigo, dasn er von der Frau W n I f das nltboknnntn (jHst- "" ^1
S Einkohrwirtshaus M

„zur Locomotive" s
5 (viil^o M<'žan) in der Hslhiihof^jissr M
1 übernommen hat . allwo vr für gu te Ge t ränke , schmackhaf tes iiml l'illig'"s '''sH Q
\ und netto Passiigior/iinmi-r dio eifrigste Sorge t ragen >\ ird. i(Uf m
f Fü r das ihm bisher geschenkt« Vert rauen im alten S c h n n k l i H ' i i h ^ ^ L J
2 der PetersBtranso besten« dankend empfiehlt er sich einem ferneren zahln'11 ' m
L Zuspruchn. jm
w Aclit'ingsvnll ^#

r Ignaz Zänker, Q
\ (202!) 3 a Wirt. Fl

I Oie iieaien •

3proc. Los-Pfandbriefe I
I der k. k. priv. allgem. östorr. H

I Eodencrcdit -Anstalt I
• zu babon )>ei H

I (19.r,f5) .'{ Wechselstube, Laibaeh. S p ^ ^ ^ B j

-r/
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Vorlag der Ernst'schen Buchhandlung
^»««UinburK. vorriithig in der Buchhand-
» lung von i2O57j
l& v, Kleinmayr & Fed. Bamberg

In Luibuch:

Der Blumenfreund
°der Die Pflanzencultur im Zimmer.
tilt* br>1!l!l>t"Nt"" lMiinn-n und ZwIebH-

««lise im Zimmer xu eulLivieren und
Von A z" wv'ulmttigen.
VttrK Ä n * «1 i o <• k . K u n s t g i i r t n e r . Zweit«

°e8»ort.» Auf lage . — P r e i s (i() kr . P e r Kre i i z -

bandverHendnng (tt kr.
1 * * * % ^ „ • • , ^ , « t , Bj wwmm mj , , , . > .^

1 F. Pröckl, (
' Unter der I ranische Nr. I, ( l

"'»P'iHilt sein \vo|il:issr»rt.HTt'tt Lager von j

|Filz- und Strohhüten, Civil- und Mili tär-¥
11 Kappen (2077»^

"«ueHtor Fagi.ii Zl l den billigsten Preisen-

, 1 ^ Auch werden Pelzwuren CiV)«r den , i
•"uner zur Aufbewahrung angenommen.

* — ^ ^ . - ^ „, |M ,„•• - r | 1 - - _ , Jg

ftanz Železnikar,
, Kleidermacher i i Laikack,
ihm 1 - K r j " n e i ) verehrten ]>. t. Kunden für das
sich m «rwiesene Vertrauen und empfiehlt

' ' au«l' fernerhin zur (14(58) 7—7

Anfertigung von Anzögen
" <l«in neuesten Pariser Journalen.

»jii i.,

^ ^aibach, '̂.
^ lfm'^ ''^' !>'̂  da« ihr liishsl' ncschsüllc Per- l '
'' l> ̂ " ^ " "rrrhlll'll P. T, K'mdru höflichst ^
^ ""^' ""pfichlt sich auch fcinrr zur ^
^ "Nfer l i ^ , ,^ ^g» t^rrcnklr idrrn '
^ ^ ̂ l ^"s'chrvuüq cl^anllr ^lil'si! und !l
^ I ^ . billinürr Prrijc <l<!^, ^ i

- « 1 « K if i l y \ ^ y 7i 7. -• T ' ' / T- T ^ yj- ^ ^ ^

Guter Ziegelkäse
Rrferv,4 5?r >' f r ; i i i-K-'-'''»^-
8rtwi« gII s A •' ° mit«Fochend »«illU'or.
^ s e n k L Sfr

hweifer" ünd mehrere Sorten
-Uo iS.lv V 1 z" (|(1" t'il'iirsi,,, Preisen

^ac|'i'ah,,n? °h> Kl(>1""r<'*""<l"»gn, gngen

Dr. Stock!,!
| Rathhausplatz Nr. 2. f
fL f t _ sPreohstiinden rarm» > s jf

| n J WB 8 Uhr früh und von«;
hm* i ^1 n a c h m i t t a ß B - I

„Jirse-iiisiräp
111 g«g(»n goringo Deckung so-

yjj v llIl(l Commissions - (Joschiist.

1 '•- Wipplingerstrasse Nr. 47,
Schrirti-Viis"'l"vis (1<!r J iOrsü-

'"ehe. AnfVjigHn werden nni-
^ g e h e m l beunlvvorlet, tuMl 3„.a„

^isenmöbel-Fabrik
f >

 V(>n (108) 104-Hii
liotv.rt l e n ' ^ " ^arxergasse 17,
N'<m I U ' r solide Möhul für AiiH«tat-
"N Gilrt ) l l s - l f < l t" l H- K«stiiiiratonro

^»- N.MifT illustrierter Preis-
I).ls ?

 i l n t PM* u n d f ^ C 0 .
jUchV pr e r n a t ionale Patent- und toch-
Co^ :ru,r,g*u •!,..• Firma Reichard und
i" r «V5, . , er?- m- Marxergase 17, l.<--

UBWd 's *•fiir (I|1S Inland u. gesammte
S"r '!(l l |Sn n K ? 1 a i l f Verlan^(M) die, forru-
^ i " tVlr«l ,7(:'lr">'»<inKnn und Zoiclmun-
V1(>sl'rü l i l l«ntw(.rb..r an. iihnrset/t in
; 'W'TlV,, ' UlHl 'il.ernimmtnvontuell dii>

k ttl,aall<l" 1-u . > r v "" i h r besorgten Patente

H J 2 ? coxatj l h o t l Eu™aus von Eeichard
' ^ M x ^ ^ ^ ^ f c ^ W i o n g r a t i s u n A franco.

'"' EID Conis,
welcher der deutschen und der slovenischen
Sjiraolio mächtig und ein tüchtiger Detail-
verkaufer ist, findet sofort Aufnahme in einer
( jemi ß c h t w a r e n - H a n d l n n g am flachen
Lande.. — Die Offerto «ind an die Admini-
stration diesen Blattes zu richten.

Pariser Mieder
(bester Sebnitt)

"toillig: "ancfL griat "bei

C. J. Jlamaim,
Laibach. HK:«;) « -4

Sommer-Wohnung.
Auf der "Villa a n a l l y , H r a -

dLetzlc3r-"^7"orort 3STr. S, sind so-
gleich zwei Zimmer, Sjiarherdkiiche. Speise-
kainmcr und Uolzlege zu vergeben. (20215) 2-2

'§, kww mi Empfehlnng. £
™ Unterzeiclineto beehrt KICII, einem ge- ̂
jehrton p. t. Pnblicum von Laibach und!/}

(/) Umgebung die ergebenste Anzeige zu C1-
JV machen, dass sie von heute an ihr ^

:! photographisches £
| Geschäft |
(1: unter ihrer eigenen Firma durch einen RJ
^tüchtigen, verliisslichon Geschäftsführer£0
{j weiterführen werde. ilO97) H-2^
(j) Prompte und solide Bedienung sowiosli
'Uguto Aufnahmen werden zugesichert. ^
oj Achtungsvollst Lo

$ Rosa Krach, K
!{j Photograjdienswitwe in Laibacli. [Ĵ
1°.S? S~P ̂ P S P CTP S"P F ^ S P SV FTr3 S~? S ? £J

5 Chocolade l
% der (1346) 13—ö S

\ Socirtr Fraiiniiso. §
$ Anerkannt bestcR Fnbrikat der Wil t , fl
i Depot, in L.-iibaeli bei Herrn |Q

] K I H I O I I Kirl>i«<*]i,jjj
] (Jdiiditor. f'ongressplatz. ßj

Wilhelinsdorier I

Malzextract
Hon bni I

Professoren Dw o I S c r lllli) -f>fücr I
in SUirii, 5Hoff in ^c i^ i ( | / 92 i r I

mci)cr itt liibiitflcn I
lu'i itljuinrbc.^iftniibni imb ^c^rfinnf« I

Ijoiti'ii, bcfoitbiM^ bn I

^ruO-, ^unflfn-nnb^oseleiben, I
f i ' incr bei n l l n t fo to i i l inl i jd)r i i ( i i f i n n - I
f inif lni (bei M i n i n g s ' i i i ib AJnirt)l)iifini) I

l u ' i i u b i i r t . I

Jlli(iicfniK(lürfcr I

Jinfjextrnci-iaoiitoiis, I
burrt) il)irn rridirn ^istU^lvncl-Wcljalt I
um öirlrö tüirfiniurr, ol« nllr übiiflcn I
luir immer bnmrmtnt Wvin ' tbon- I
b o n d , bir nid)!* altf ^iirfrr obrr Ijöil>fi I

inbiffnnttf Stoffe rntb,nftni I
(im IVniton I O K r . (12 Stiirf 1 * 1 ) 1

nub feiner in ÜM'iiiifcn I

WilljrlinsDorsrr I

Malzextract-Chocolade,
jrljr tint)i[)dft unb leirfit Herbnulidi, I
eiflurt jid) bec-bnlb für killst liiibViui- I
fleiileibfube n • befteit ^iim <5Tiifjft»icf I

imb f,m 3fl»fr I
I D e p o t » i n . X j a . i T o a . c l i : I

aol). fßrrbmt, t» ii SJrnrrl. Woty unb I
SuVn", î>() yiisfninnit, 3rtiiif»iiisin I t l ;b I
Weber, Utidinrl ftoftucr, 3ol) üöciblidi, I
^oljaim ^obiau, ^Jctrr ÜQ&mf, 3 W. I
^(nu^, 3"' l 'b Srtiobrr unb Vlnotdrfcr I
V. Süobobo 5)hiboljfeu>crt: ^PI I I I
iHiMoli, VlvoUjpsrr. (48H.M 7 I

l̂Ml̂ rlmoborsrr
OTnl^prübiictfiiiVnbrif

Von J o s . K ü s s e i l e \ (\>. in 25Mrn I

Thomas Wolta,
Schuhmacher in Laibach,

liat sein Gcsrhiiftslocalo in der Judenga«K(3
aufgegeben, übt jetzt sein Gewerbe in der

Ilerrengasse Nr. 8
aus und empfiehlt sich weitors bestens R«inen

p. t Kunden (192H) -5-3

U^T* Soeben eingetroffen: il

: Ebers und Guthe^:

I pALAESTINA, >;
2 I erste Lieferung, !•
? bei f:
:; lg. von Kleinmayr & Fed. Bamberg [;
: in Laibach. 12079, t:

Heehre mich, den geehrten p. t J>amen
anzuzeigen, dass ich mit 8. Mai ISSI in der
Spltalgasfise Nr . 9 , im II . Stock, einen

Damenkleider-
Nähsalon

eröffnet habe.
Daselbst worden alle in dieses Fach ein-

schlagenden Arbeiten übernommen und bestens
ausgeführt.

Fräulein werden sowohl im Nähen als
auch im alphabetischen und goometrischon
Schnittzoichnen unterrichtet.

Für das mir bisher geschonkto Vortrauen
bestens dankend, bitte ich auch um ferneren
recht zahlreichen Zuspruch. (2006) : ? -3

Hochachtungsvoll

Maria Podkrajšek.

4 S. Julias/ f
in ( irnz w | ,

(.. empfiehlt zu neuerdings bedeutend ff^}
} erniiissigten Preisen: g if

2« Complette Schmied- f%
41 feuer, «1*
| g Ventilatoren, |^
^ Blasbälge, l'f
,.-3 Ambosse, «!.,
i Schraubstöcke, | ?
| 7 Schneidkluppen, P |
^ schmied- und guss- |>
41 eiserne Röhren. t

Jedem Inserenten
w i r d a u f V e r l H i i g e n e i n

Zeileninesser
gratlH und franco rugesendet durch

die Annoncen - Expedition

Moriz Stern, (ww-ii
Wien, I., Wollzeile Nr. 22

Localveränderung.
•!• Kunr,

Kleidermacher. Judengasse 4.
Meinen hochverehrten P. T. Kunden snwje

dem P T. Publicutn erJaube meine <;t-schlistk-
local - » r l l n d f r u n ? ergebeiikt anzu/.'
und empfehle niieh HU eh fernerhin ztn
fertigung von (2\]4) '.', ]

Herren- und Damenkleidern etc.
mit der Zusicherung gut-r u m | nif,<]erner
Arbeit und billigster Preise.

Hei Herrn Valentin 4in\W , NeuwJrt in
Thtfrl an der KronprJn/ KudoJs. Itutm

in KHrnten, finden s^]30) :i-i

Sommerfrischler
eine «ehr beuueme Wolinung, bestehend aus
4 Zimmern. Küche und Vorsaal, atn besten für
eine Familie geeignet. J>ie Sommerpartei
kann sich selbst verköstigen, indem Wohnung
und Küche vollständig eingerichtet aind

; A Wäsche!
^ J j ^ A r ^ (eigenes Krzeugnin)

^ ^ Ä T en gros Sc on detail. I
' 'Hf t i r i f ip f l aus Chiffon ">it glatteri i o G i l p t b r » 8 t von H 1-261

bis fl. 3.

1AÜ1UUO11 Faltenbrust von fl 126
bis fl. 240.

H e m i l p i i ?ln chi, f fon riiit T r a v w i r-1

M P I T H I P T I "lit gestickter!

)»is fl. 2-5().
TTpiTwlpl l a n s C1)isso" mit feiner
I i e i i l U ü l l Leinen-(ii](,tbru8t von

fl. 2-4« bis fl 3ao

i Hemden ;' ' I r r ^ i
bin fl. »50.

H PlTl (1 P l I aU8 f*rb
t'f «n> f !rcton von

H p T Y l s t a n a118 s a r b i« e" ' Oxford von i
; n t l l l U t $ U »8 kr. bi« f|. 2Wi. |
I l o m / l u i l aUB ( : ) l i f fo" für Knaben
H t l l l l l t J J I mit glatte »jiletbrust

von 90 kr. bis fl. 1 -KO.
HPTTWIOTI sÜr A r b ,e i t" r »"« M.,1-
. I I -C/J I IU ' , ' ! ! ]iii()S. J>orupstik und

Treas-Creton von 80 kr. bis fl J Jo.

I J I I l (3I Ü ( ) S ( 3 J 1 mostik. (Vea«-(Ve- '
ton and Küpper von 65 kr t.m H 1 )0 ,

Unterhose» K„TÜ « Ä I
IWtArtiliL! (Hemdeinsutzei ] ^ r I ) u -
l ' L V i l l l ö uend von H 2 bifl fl 6.

J>ie Preise bei Wiederverküuferii stel-
len sich bedeutend b i l l i g

Ausser oben Angeführtem halte stflts
eine grosse Auswahl diverser, in fJag j

, Herren-M<.degeHchäft ein^'blagonder Ar- '<
jtikel. wie aus meinmn Preiscourant zu
ernehen ist, auf Lager.

Hemden, nach MMB i"igi)f(,rtigt, stel-
len sich per Stück um W) kr. theurer.

Muster und Proiscourante werden
bereitwilligst eingesandt

Für gute Waro und «„jjje Arbeit
wird garantiert (972; 11

Hoe.hacht»Txl

C. J. Hamann.

tK „THE GRESHÄM",

?f '" Lebensversicherungs-Gesellscbaft, London.
f Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

Wie», Giselastrasse Nr. 1, j Budapest Franz-Josesplatz 5
im Haun« <)<-r «jonHlNiliHft. ' im H a u s e d»-r ( ' „ ^ H i u,

. .. , _̂ ,, , «. " "^ <••*" — U M^ii«cnart .
Activa dor GoHfillschaft «TTT rrj^, jjxfa^^^^^^m
Jahreseinn:ihme an Prämien und Zitisen am I-JO. Juni 1880 . . . . 7̂ I T w S i i M P I ^ ' ^
AiiRZiihlunge.n für VersicheruiigK- und Rentenveriräge und für RüeV-

kiiufe etc seit bestehen der Gesellschaft (1K4H> r 1üe.(KH».00Ü •-
In der letzten zwolfmonatlicnen Ge8chäft«periode wurdon bei d»r (ie-

sellschaft für , bH TMfibl)
neue Anträge eingereicht, wodurch der <JoHainmtbetrHg der in den
letzten 27 Jahren eingereichten Anträge sich auf mehr al« « 1.003.700,000 —HU'IH Prospecto und alle weiteren Aufschlüsse werden ertheilt durch dieGeneralagentur in Laitach, Triesterstrasse Nr. 3, IL Stock,bei Val. Zescl iko. {m<i) n •* ,
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Die

krainische Escompte-siesellschaft
escomptiert Wechsel auf alle Plätze des In- und Auslandes

t i i i « ! • • n i | ) ! i c ! i l ! i l i r c

WecihseMilej

allwo alle Gattungen von Wertpapieren, Münzen und Devisen zu den billigsten Cursen
gekauft und verkauft werden.

Promessen zu allen grösseren Ziehungen.

K 2 f Hauptvertrieb der Laibacher Lose für Krain. ^ a ö i
L a i b a c h . <lm 10. Alui 1881.

îl̂ a l li l 3(2lio Ssoo!11 pio^OosollZoliaN.

j - -

IG. v. KLEINMÄYE & FED. BÄHBEBG.
L A I B A C H .

Buchhandlung $ Buchdruckerei
Congressplatz 2. Bahnhofgasse 15.

R e i c h lmlti<>;cs Lii<4'(M' Reiche Auswahl neuer und moderner Schriften
a u s ;ill«'ii Y.w.'wn II<T in- nrnl Miisliimlisclicii Li lc i i i lur . „j u n d a l l e n z u s t e l l e n d e n A n f o r d e r u n g e n e n t s p r e c h e n d e

. Dichter u. Klassiker in fein gebundenen Ausgaben. J , EinrichmnK befähigen uns,
f

Schulbücher für alle Lehranstalten. ;#;; Druckaufträge jeder Ar t j
^ilbrrbilrijrr, .3u9Cll^sri)rinen. | i n zweckentsprechender hübscher Ausstattung aufs

Bedeutendes Kunstlager von Salon-Photographien. ^ sor^räiM^ste, correct, schnell und möglichst biin« aus-

MiisiknliYn. Laiulkarfni u. Atlaiitm. zuführen. Zugleich halten wir die mit der Druckerei :
. , ., , •... ,, . , , verbundene

Achsel hxoi'schiM tten. /cicl i i 'DXorbi^rci i .

Abonnement und Subscription auf nkinmtlidi. in- und aiisliin- IB"CLClx"bi iX^.d-exei .
«HH'IK'II .Jonriml«' und Zcitscliriftrn. sowie ant' iillc nt-ii CIXIH-J-

netulen liieferun^werke. für Ausführung aller einschlägigen Arbeiten angele-

r̂ K,HB^Ä ,Z An' i ' Ä Ä ^ Ä ^ t ' tä™^ Kcntlichsl empfohlen, boste und billigte Bedienung
He linKinifti'n tttflorgt w<Ti|«-n : aijcli wcnlpti -i>l*rh#» auf Vrn-lnntrrn (fornc /.iir Ansicht
in* Mao« (rp«.in<lt. ZUSIChemd.

J

D r u c k u i , d ^ o r l a ^ u o » Z ^ . u . >t l c i n » l n n r ^ ^ l ' d . V n m d l ' i ' » ^


